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Die Siizuu.oeu der Abtheiliino-, sowie die Generalversammlung

der deutschen botanischen Gesellschaft (17. Sept.) werden in dem
Zimmer Nr. 64 des Gymnasiums stattfinden.

Diejenigen Herren, welche Vorträge und Demonstrationen zu

übernehmen beabsichtigen, ersuchen wir, dieselben, wenn möglich,

schon bis Anfang Juni bei uns anmelden zu wollen, damit ein mög-
lichst vollständiges Verzeichniss der Titel in die bald zu versenden-

den allgemeinen Einladungen aufgenommen werden kann. Wir dürfen

hinzufügen, dass wir Circulare Zwecks persönlicher Aufforderung zu

Vorträgen nicht verschicken werden.

Dr. H. Klebahn C. Messer
als einlülirender Vorsitzender als Schriftführer

Bremen, Gleimstrasse 6. Bremen, Palmenstrasse 5.

Botanische Gärten.

Im botanischen Garten der k. k. Universität in Wien
hat sich im Laufe des heurigen Frühjahres eine Reihe von Umge-
staltungen und Neuherstellungen vollzogen. Dieselben sind zum Theile

veranlagst durch die in den letzten Jahren erfolgten Vei-änderungen

im Umfange des Gartens, der an der Jacqiiingasse eine neue Um-
fassungsmauer erhielt, während ein am Südende des Gartens gelegenes

Stück dem k. ii. k. Hofärare zurückgestellt wurde. Längs der neuen

Abschlussmauer in der Jacquingasse wurde eine zweckentsprechende

Verschiebung der systematischen Abtheilung, die Errichtung einer

Felsenanlage für die Gattung Saxifraga, die Anlage eines Salicetums

und schliesslich die Herstellung einer neuen Abtheilung für ökonomisch

und technisch verwerthbare Pflanzen durchgefülirt. Das Salicetum

umfasst deizeit 72 Arten und Hybride, eine wcrthvolle Bereicherung

erhielt es in jüngster Zeit durch 18 nordaraerikanische Weiden aus dem
National-Arboretum in Merseburg (Diek). Die Abtheilung für ökono-

misch und technisch verwerthbare Pflanzen enthält die Culturen der

ehemaligen, technischen Abtheilung, welche zum Zwecke der Erbauung
der neuen Gewächshäuser geräumt werden musste. überdies eine grosse

Anzahl von Pflanzen, welche mit Rücksicht auf die Bedürfnisse der

Schule von Wichtigkeit sind. Da dienen geschaffene Abtheilung zugleich

den Zweck allgemeiner Belehrung verfolgt, wurde deren Etikettirung

in entsprechender Weise angelest.

Im südlichen Theile des Gartens wurde eine Verschiebung der

systematischen Gruppen und die Neuanlage einer Coniferen-Abtli eilung

nöthig. Die letztere umfasst derzeit 103 Arten des Freilandes, darunter

zahlreiche Seltenheiten.

Der Magistrat der Stadt Breslau hat mit einem Kostenaufwande
von GOOO Mark einen botanischen Schulgarten errichtet, der d^n

Zweck hat, Lehranstalten mit den nötliigen Lehrmitteln zu versehen

und den Lehrern die Möglichkeit zu bieten, mit den Schülern au
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Ort und Stelle Botanik zu betreiben. Privatschulen können den Garten

gegen Bezahlung benützen.

Botanische Sammlungen, Museen, Institute etc.

Tom. Hanbury, Besitzer des botanischen Gartens in Mortola,

lässt auf seine Kosten für den botanischen Garten in Genua ein Ge-
bäude errichten, das die Institutsräume, Sammlungen, Vorlesungs-

säle etc. beherbergen soll. Director dieses neuen Institutes, das den

Namen „Istituto Botanico Hanbury" führen soll, ist Prof. 0. Penzig,
die Eröffnung findet 1892 statt.

Das werthvolle Herbarium des verstorbenen Bryologen Demeter
ist zu einem relativ niedrigen Preise (circa 240 fl.) zu verkaufen.

Dasselbe enthält 2000 Exemplare Moose, grösstentheils aus Sieben-

bürgen, ferner folgende Exsiccaten: Brotherus Muse. Fenn. Barth
Herb. Transs. Auskünfte ertheilt Frau G. v. Demeter, Maros-

Väsärhely, Siebenbürgen.

Botanische Vorlesungen an den österreichisch-

ungarischen Universitäten im Sommersemester 1890.
(Fortsetzung.)

III. Prag.

A. Deutsche Universität:

Prof. Dr. A. Weiss: Praktische Mikroskopie. 2 Stunden wöchentl.

Derselbe: Anleitung zur Durchführung wissenschaftlicher ünter-

suchtmgen. Täglich.

Prof. Dr. M. Willkomm: Systematische Botanik für Mediciner und
Pharmaceuten. 3 Stunden wöchentl.

Derselbe: Ueher officinelle Pflanzen für Pharmaceuten. 2 Stunden

wöchentlich.

Derselbe: Demonstration blühender Gartenpflanzen nebst Uebungen

im Analysiren und Bestimmen. 2 Stunden wöchentlich.

Derselbe: Botanische Excursionen in die Umgebung von Prag. An
Samstagen.

Privat-Docent Dr. Schiffner: Repetitorium der systematischen Bo-
tanik für Mediciner und Pharmaceuten. 2 Stunden der Woche.

B. Cechische Universität.

Prof. Dr. L. Celakovsky: Systematische Botanik für Mediciner und
Pharmaceuten. 3 Stunden wöchentlich.

Derselbe: Monocotylen. 3 Stunden wöchentlich.

Derselbe: Praktische Uebungen in der Morphologie und Systematik

der Pflanzen, verbunden mit Untersuchungen und Bestimmungen.

2 Stunden wöchentlich.
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